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Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
Untersuchung möglicher Rad-Highways 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP 
- 101.19.1030 - 
 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt, Strecken zur Erprobung von Rad-Highways zu 
identifizieren und mit Anbietern in Kontakt zu treten. Ziel ist der Testbetrieb 
modularer, kreuzungsfreier Hochbahnen für den Radverkehr, möglichst mit 
integrierten Photovoltaik-Anlagen. Die Ergebnisse dieser Untersuchung sind im 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr vorzustellen. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, CDU, FDP, Stadtverordnete Gleuel 
Ablehnung: SPD, Die Linke (2), Stadtverordneter Dr. Hoppe 
Enthaltung: Die Linke (4), AfD, Stadtverordneter Klobuczynski 
Abwesend: Stadtverordnete Rieger 
den  
 

Beschluss 
 

Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP betr. 
Untersuchung möglicher Rad-Highways, 101.19.1030, wird zugestimmt. 
 
 
➢ Änderungsantrag der AfD-Fraktion 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt, mit Anbietern in Kontakt zu treten, um 
technische Systeme für Rad-Highways oberhalb der bestehenden 
Straßenverkehrsflächen auf Erstellungskosten, Flächenbedarf, 
Instandhaltungs- und Überwachungsaufwand zu untersuchen, sowie 
Strecken zur Erprobung von solchen Rad-Highways zu identifizieren und mit 
Anbietern in Kontakt zu treten. Insbesondere sollen auch gezielte Nachfragen 
bezüglich - evtl. in der Entwicklung befindlichen - überdachten Versionen 
aus Aluminium mit seitlicher Montage der Trägermasten erfolgen. Ziel ist der 
Testbetrieb modularer, kreuzungsfreier Hochbahnen für den Radverkehr, 
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2 von 2 möglichst mit integrierten Photovoltaik-Anlagen. Die Ergebnisse dieser 
Untersuchung sind im Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 
vorzustellen. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: AfD 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, Die Linke, FDP, 
  Stadtverordnete Klobuczynski, Gleuel und Dr. Hoppe 
Enthaltung: -- 
Abwesend: Stadtverordnete Rieger 
den  
 

Beschluss 
 

Der Änderungsantrag der AfD-Fraktion zum gemeinsamen Antrag der Fraktionen 
B90/Grüne, CDU und FDP betr. Untersuchung möglicher Rad-Highways, 
101.19.1030, wird abgelehnt. 
 
 
 
 
 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Nicole Eglin 
Stadtverordnetenvorsteherin Schriftführerin 




